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*HRU = Heilpädagogischer Religionsunterricht

für Heilpädagogischen Religionsunterricht

Aus dem HRU*-Team verabschiedeten wir Tabitha Walther. Ihr 
Pensum an der HPS Münchenstein übernahm Christine Studer.

Das TSM in Münchenstein nennt sich neu KPTF: Kompetenzzen-
trum Pädagogik, Therapie, Förderung.

Im Kurs «Gummibärli & Fladenbrot» teilte eine Schulleiterin des 
Kantons exklusiv ihre Erfahrungen über verhaltensauffällige Jun-
gen, die sich in der Regelschule nicht zurechtfinden. Der Kurs 
«Hochsensible Kinder – ganz (ausser)gewöhnlich» beschäftige sich 
mit der Frage, wie besonders empfindsame und feinfühlige Kinder 
mit Reizüberflutung von aussen begleitet und unterrichtet werden 
können. Es fällt auf, dass Aspekte, die sich im Setting von Kompe-
tenzzentren bewähren, auch für das Umfeld der Regelschule sehr 
hilfreich sind.

Die HRU-Jahrestagung 2023 stand im Zeichen des neuen Porta-
Büchleins «Religion & Spiritualität». Ein wichtiges Instrument im 
Alltag für Menschen mit einer kommunikativen Einschränkung. 
Im HRU heisst es nun kräftig üben, um die Gesten so einzustudie-
ren, dass sie im Unterricht flüssig und zielgerichtet eingesetzt wer-
den können.

Auch dieses Jahr konnte das Rektorat seine Expertise in Gefässen 
der Ausbildung OekModula zur Verfügung stellen, die Plattform 
von «Kirche Heute» für das Nischenthema nutzen und sich überre-
gional vernetzen.

Eine Schule hat uns wiederum um Hilfe bei einem Todesfall eines 
Schülers gebeten. Eine Begleitung ist sehr individuell und schliesst 
sowohl Lehr- und Betreuungspersonen, die betroffene Klasse und 
das ganze Schulhaus mit ein.
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